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berwenben ©te am beften ein îletrtereS SSottgatier bon 50 bis 60 ein
©aiterWeite. ®ie beanfprucpte Äraft beträgt je nact) S3latteinfap 4
bis 12 Sßferbe. gair bie ißrojettierung tnie aucp bie" Lieferung ber
gangen Slnlage empfehlen ficp beftenS ©ebr. ©rnft, SJMillpeitn (®purg.)

Sluf f?rage 56, ©rftettung ganzer ©ägeeinrieptungen übernimmt
0?. Imberg, Qiiricp II, ©ottparbftr. 481.

Stuf 3rnge 56. SBenben ©ie ficp gefl. an ©ebrüber iiïnecpt,
SJîafcpinenfabrif, ©iplpölgli=3ürid), bie aïs langjährige ©pegialität
IjolgbearbeitungBmafcpinen jeber Slrt unb in ben neueften berbefferten
©pftemen erfteden.

Stuf fÇrage 57. Sitte Slieberbrurfturbinenfpfteme haben ben Stach'
teil, baff in ber gleichen Turbine weniger Sluffcplagwaffer mit tteinerem
Slupeffeft berroerlet tnirb, als Wenn fie nahezu ober gang bolt läuft.
3n ber fraglichen SEurbine ift ber Unterfcfjieb in ber SBaffermenge
baS fünffache. Stm beften bertoerten bie Heineren SBaffermengen bie
Turbinen, bei benen baS SBaffer, ob biel ober Wenig, immer buret)
alte ©cpaufeln beS SeitrabeS läuft unb bie SEurbine gut gelüftet über
SBaffer geht.

'
B.

Stuf 3ragc 58. Sunfler u. ©ie., Sementwerte SBaffenftabt,
empfehlen fich gur Sieferung bon Sßortlanb* unb Dtomancement, fo=
Wie ppbr. Sott in prima Dualitäten gtt biltigftem greife unb wünfehen
mit frageftetter in Skrbinbung gu treten.

Stuf frage 59 fenftergitter für Setterfcnfter tc. gum ©epupe
beS ©lafes unb gegen Itngcgiefer liefert in alten SWafcpenmeiten unb
®raptbirfen, berginft unb fdjwarg, nach jeber Slngabe bittigft ©ottfrieb
SJopp, ®raptgefiecpt* unb ©iebwarenfabritation in ©djaffhaufen unb
SgaHau.

Stuf frage 60. Sieferanten bon lärepenen fenftern finb 3op.
§aufer's ©ohne, fenfterfabrif, ©djaffhaufen.

Stuf frage 61. SBenben ©ie fich 9cff. an ©, Äarcper u. ©ie.,
SBertgeug* unb Sliafcpinengefcpäft, 3ürieh), Stie^erborf 32.

Stuf fragen 62 unb 65 Untergeidjneter tann mit ©eWünfcptem
beftenS bienen unb Wiinfdjt mit frageftetter in Skrbinbung gu treten.
Slnton ©riejger, Stottlabenfabrit, Sïaborf (®purgau).

Stuf fragen 62 unb 63. Siefere für ©torfwerfe leichte fenfter*
rolllaben mit ßieptfeplipen, folibe,"eigene Sîonftruftion, auch für Sßarterre*
totale, ©. Suchen, Stolllabenfabrif, fnterlafen.

Stuf (frage 65. Stunbftäbe für §anbtucpftänber liefert bittigft
Stlb. SBibmer, ®recp8ler, Sfteiringen.

Stuf (frage 65. Siefere folepe ©täbe bon 15—20 mm Unb
ftärter gu billigen greifen. @. Skpparb, Dreherei, ©een b. SBinterthur.

Stuf (frage 65. f irma 9tein Ii u. löaster, öolgwaren* unb Sßagcit*
fabrit in SKurgentpal (Stargau).

Stuf (frage 65. Dtunbe ©täbe für Iganbtudjfiänber nach Staff*
angabe, fauber unb gerabe, in Stporn* ober Sinbenpolg, liefert bittigft
bie med). SJtöbelbrecpSlerei ©p. Sutpiger, Steuftabt=3ug.

Stuf (frage 66. SBenben ©ie fief) an St. ©ött=©anb, iöafet.
Stuf frage 67. ©bitarb 9teinli, fabritant, Starburg.
Stuf (frage 69. Sfetreffenb Stiften Wünfcpt §olgWarenfabrif Stifi*

S3armettter in Stlpnacp (DbWalben) mit frageftetter in Skrbinbung
gu treten.

Stuf (frage 69. Siften liefert in alten ®imenfionen bittigft unb
wiinfdjt mit frageftetter in Skrbinbung gu treten SEI), ©gger, Siften*
fabrilation, Serns (Dbwalben).

Stuf (frage 72. frageftetter finbet SBerfgcugfaften bei 3.
©cpwargenbacp, ©enf.

Stuf (frage 73. feilenpefte liefert äufjerft bittig bie rneep. SÄöbel*
bredjslerei ©p. Sutpiger, 3^9-

Stuf (frage 73." (frageftetter wolle fiep für ben S3egug bon (feiten*
heften in §olg ober papier an 3. ©cpwargenbad), ©enf, wenben, ber
umgepenb mit bittigften greifen bienen wirb.

Stuf (frage 73. feitenpefte, poliert, in fgolg, offeriere 3Pnen:
Sänge cm 8 9 10 11 12 13 14 15

p.o/o©türfffr.8.— 8.50 9.— 10.50 12.50 14— 15— 19.—
mit 10 o/o Èttabatt. ißapierpefte finb entfprecpenb teurer. ©. SBibmer,
©pegialwerfgeuggefdjäft, Sugern.

Stuf (frage 73. (feitenpefte liefert bittigft St. SBibmer, ®rccp8ter,
SMringen (S3ern).

Stuf (frage 73. SBünfcpe mit bem (frageftetter in Skrbinbung
gu treten. Sluguft Dîibi, ®recps(er, ©rmatingen.

Stuf frage 73 Untergeidjneter Wünfdjt mit (frageftetter in
Sorrefponbeng gu treten, inbem er erwähnte §efte gu bittigem ißreis
liefern fann. ©. S3erger, ®red)Ster, Stieberbucpfitcn (©olotpurn).

Stuf (frage 73. (feilcnjefte in alten ®imenfionen, in §olg,
tpapier, fowie mit ©eminbe liefern fKärfer u. ©cpaufelberger, gürid) V.

Stuf (ftage 74. ©in eiferneS Dteferboir, 1,50 m pod), runb,
bon 62 cm ®urd)meffer, fepr gut erhalten, ift gum $rei8 bon ffr. 70
erhältlich bei 3- ©eperrer, ©ifcnpanblung, SBolpufen (Sugern).

Stuf (frage 75. ©oldje Stufgüge liefern Srb. i^eter u. ©omp.,
Sieftal.

Stuf (frage 75. ©in fepr guterhaltener, praftifdjer Stufgug ift
erpältticp bei SB. ©erirfe, med). SBerfftätte unb fKiiplenbau, 3iiricp III,
3nbuftriec)uartier, Sonrabftrape 39.

Stuf (frage 78. ©ebrepte SEifchfüfje in atten §olgarten, rop
unb poliert, liefert bittigft bie med). SKiibelbrecpSterei ©p. Sufpiger, 3u9-

Stuf (frage 78. ffirma ttteinli it. S3a8ler, §olgWaren= nnb SBagen*
fabrit in Stturgcntpal (Slargau).

Stuf (fragen 76 unb 79. Stohren für SBafferleitungen in jeber
®imenfion tiefern fteté prompt 33enninger u. ©o., SttafcpinenfabriE,
llgwil (@t. ©alten).

®ie SHourcr*, Sierpup ßintttter*, 2penglcr=, ®acp=
heef«;*, Schreiner* unb Wlnfcrarbeiten gunt SBopnpaufe be8

§errn 3. §öppli an ber ©eifelmeibftrafje in SBintertpur. Sttane,
i8orauêma§e 2C. tonnen bei 3ût- 2fiütter*(fiittemann, Strcpitett, Safernen*
ftrafee 42, 2. ©torf, SBintertpur, eingefepen unb Dffertenformulare
bafetbft begogen Werben, ©ingaben bis 30. Stprit an ebenbenfetben.

$ie (ÇinWJOpneig rmciuSc fRiggi^herg (S3ern) fepreibt bie

©rftettnng einer $t)brc!!iteisan!age gur freien Bewerbung au§.
©rftettung eines Steferl)oir§, ©rftetten einer ca. 1700 Stteter langen
Stöprenteitung, fowie 8 Ucberftur*§pbranten. Singebote für oben*

genannte SIrbeiten unb Sieferungen finb bis 6. SJiai bei Start Stell*
ftab, Ltprmadier in Stiggiêberg, eingureicpen, Wofetbft iftläne unb
S3auborfd)riften eingefepen werben tonnen.

4öaffertierforgu!'8 ©ng loiodlen ®o&tciarl)t (®purg.)
©rftettung ber 3uteitung gum Steferöoir, ©rftettung eine® SteferOoirg
aus Sfeton Don 100 ms SBaffergepalt; Sieferung unb Segung beS

§auptleitungSnepeS famt ©epiebern unb §pbrantenfaliber, 75 bis
120 mm ©ufsröpren, total ca. 1900 n ; bie piegu nötigen ©rab*
arbeiten; ©rftettung ber 3"teituncien gu ben eingelnen §äufern;
©rftettung ber §austeitungen. Offerten ftnb fdjriftlid) unb ocr=

jdjtoffen mit ber Ueberfcprift „SBafferöcrforgung @ngelsmeilen*®obt--
naept" bis 27. bs. SJttS. an ben fßräfibenten ,§errn Storfteper ©enn
in &mmen*®oDtna(pt. eingureicpen, wo auep fßläne unb SJauoor*
fepriften eingefepen werben tonnen.

$ie @rb=, «Maurer*, ©teinpauer*, Limmer*, Slarfjaecfer
Speuftler*, äepreiner*, (6l:ifer-, tßnrgitet, S4jtoffer=, «Moler*
uns 3Éapesiersr=Sïr&eiten für ein äottgebäube im ®urftgraben,
©emeinbe SMeupoufeu. ipiäne, S3ebingungen unb Slngebotformu*
tare finb im Qottbureau ®urftgraben gur ©infiept aufgelegt, lieber*
napmSofferten finb berfcploffen unter ber Stuffcprift: „Stngebot für
Qottbante ®urftgraben" bis 2. SJtai näcpftpin franto eingureicpen
an bie ®irettion ber eibgen. ®auten in Stern.

©töbtifdic ©trofjcnbnpn ^ftrtrf). Sieferung nadjftepenber

©lcicpftrom=«peifcf,i6et mit boppcltcm fflleimantcl unb Slsppalt*
banb nebft gitgepörenben SFtuffen, ©nboerfcptüffen 2c. :

1. ©a. 1230 Steter ffabcl bon 100 mm^ Querfcpnitt.
2. ©a. 3770 „ „ „ 150 mm«
3. ©a. 6450 „ „ „ 200 mm«

UebernapmSbebingungen tonnen bei ber ©trapenbahnberwaltung
eingefepen begw. begogen werben. ®ie Offerten finb berfcploffen mit
ber Stuffcprift „Säbel für ©trapenbapnbau" bis 2. 2Jtai an ben Stor*
ftanb ber Slbteilung II beS JBaitWefenS, §errn ©tabtrat Sup, eingu*
fenben.

S)ic (gib «Maurer, Stcinpnuer*. 3'ratncr unb 5)ocp
berferarbeiten, fowie bie (gifcnlicforungen für bie ©rweiterung
ber «tuatomic fürtet), ißläne, StorauSmaie unb Siebingungen finb'
auf bem tantonaten §od)bauamt, untere Qäune 2, Qimmer Str. 6,
eingufepen begw. gu begiepen. ©djrifttidpe Singebote, berfcploffen unb
mit ber Stuffcprift „©rweiterung ber Slnatomie", bis ben 6. Stai 1899
an bie ®ireftion ber öffentlichen SIrbeiten in 3ürid).

Orrftclluug eincô Sem nt- ober ©teinfocfclê, fowie eines

©ifengctSiibcrö nebft portal um ben neuen griebpof ®erg=
^ietifon. ®ie Sänge ber ©tnfriebung beträgt 125 m, bie ijjöpe
beS ©elänberS ift auf 1 m unb 1 m 50 cm in SluSficpt genommen,
Wonad) fiep bie ©ingaben git richten haben. Ütefteftierenbe mögen
ipre tprofpefte unb i)BreiScingaben bis 26. Slpril an §errn ©emeinbe*

ammann 3b. ©djmib in ©winben riepten, wofelbft ^Ilan unb S3au*

befeprieb gur ©infidjt offen liegen.
«iïfcrtiohboute für bie Quettwafferberforgung iRicpterétocil,

60 ms 3npatt, neben bem fepon beftepenben auf „Sreiten". ©efamt*
arbeitSofferten (©rbauspub, SUtateriatabfupr, ©ementarbeit, fomptette
Strmatur) an SBcrwalter @. 2Bitb*Sabater in Stuperborf*9ti(pter8Weit,
Wo Sßtan unb Skfcprieb gur ©infiept aufliegen, ©nbtermin 30. Slpril.

@rb*, «Maurer, ßimmermauni», ®ecfcr=, ©lofer* uttb
2 rpreinerarbeiten, fowie bie Sieferung bon Sïunftftesnen gu einer

©cpifflifabrif für .fjerrn ©teprenberger in Slffeltratigen
^

5fStan

famt ißorauSmap liegt auf bem S3ureau bon 11. Sicheret, Strcpitett in
SBeinfelben, gur ©infiept bereit unb bie Offerten finb bis 22. Slprit
an ben SJauperrn eingugeben.

Söafferüci-forgung «Manucnbacp (®purg.) mit .^pbrouten*
anläge. 1. OucUenfaffung ; 2. ©rabarbeit; 3. Sieferung unb Segen

ber -Köprenteitung, Sänge cirta 1300 Slteter; 4. ©rftettung eines

®oppclreferboirS bon : 50 m' SBaffergepalt. ^ßläne unb SSaubefcprieb

liegen gur ®infid)t bei §crrn 3epr îuw gropfinn. SSeWerber belieben

ipre Stngebote bis 30. Slprit fepriftlid) unb berfcploffen mit ber Stuf*
feprift „SBafferberforgung fKannenbaip" eingureihen.

S)ie 'üJaffertierfoiguugötortiorotioa $ibièreuti=îooÔ=
Käufern (®purgau) eröffnet .tonturreng über: ©rftettung einer

SSrunnenftube uni) eines MeferboirS, leptereS mit 50 3npalt, ein*

fcplieplicp ©rbarbeit; ©rabarbeit, fowie Sieferung unb Segung gufj*
«ferner Stöprcn oerfepiebener ®imenfionen, influfibe gformftütfe,
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verwenden Sie am besten ein kleineres Vollgatter von 50 bis 60 ein
Gatterweite. Die beanspruchte Kraft beträgt je nach Blatteinsatz 4
bis 12 Pferde. Für die Projektierung wie auch die Lieferung der
ganzen Anlage empfehlen sich bestens Gebr. Ernst, Müllheim (Thurg.)

Ans Frage 5K. Erstellung ganzer Sägeeinrichtungen übernimmt
F. Amberg, Zürich II, Gotthardstr. 481.

Auf Frage 5K. Wenden Sie sich gefl. an Gebrüder Knecht,
Maschinenfabrik, Sihlhölzli-Zllrich, die als langjährige Spezialität
Holzbearbeitungsmaschinen jeder Art und in den neuesten verbesserten
Systemen erstellen.

Auf Frage 57. Alle Niederdruckturbinensysteme haben den Nach-
teil, daß in der gleichen Turbine weniger Aufschlagwasser mit kleinerem
Nutzeffekt verwertet wird, als wenn sie nahezu oder ganz voll läuft.
In der fraglichen Turbine ist der Unterschied in der Wassermenge
das fünffache. Am besten verwerten die kleineren Wassermengen die
Turbinen, bei denen das Wasser, ob viel oder wenig, immer durch
alle Schaufeln des Leitrades läuft und die Turbine gut gelüftet über
Wasser geht. ö.

Auf Frage 58. Kunkler u. Cie., Cementwerke Wallenstadt,
empfehlen sich zur Lieferung von Portland- und Romancement, so-
wie hydr. Kalk in prima Qualitäten zu billigstem Preise und wünschen
mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 59 Fenstergitter für Kellerfenster zc. zum Schutze
des Glases und gegen Ungeziefer liefert in allen Maschenweiten und
Drahtdicken, verzinkt und schwarz, nach jeder Angabe billigst Gottfried
Bopp, Drahtgeflecht- und Siebwarenfabrikation in Schaffhausen und
Hallau.

Auf Frage KO. Lieferanten von lärchenen Fenstern sind Joh.
Hauser's Söhne, Fensterfabrik, Schaffhausen.

Auf Frage kl. Wenden Sie sich gefl. an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich, Nie^erdorf 32.

Auf Fragen KÄ und K3 Unterzeichneter kann mit Gewünschtem
bestens dienen und wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.
Anton Grießer, Rollladenfabrik, Aadorf (Thurgau).

Auf Fragen VZi und KZ. Liefere für Stockwerke leichte Fenster-
rollladen mit Lichtschlitzen, solide,^eigene Konstruktion, auch für Parterre-
lokale, E. Kuchen, Rollladenfabrik, Jnterlaken.

Auf Frage K5. Rundstäbe für Handtuchständer liefert billigst
Alb. Widmer, Drechsler, Meiringen.

Auf Frage K5. Liefere solche Stäbe von >5—20 mm und
stärker zu billigen Preisen. G. Boßhard, Dreherei, Seen b. Winterthur.

Auf Frage K5. Firma Reinli u. Basler, Holzwaren- und Wagen-
fabrik in Murgenthal (Aargau).

Auf Frage K5. Runde Stäbe für Handtuchständer nach Maß-
angabe, sauber und gerade, in Ahorn- oder Lindenholz, liefert billigst
die mech. Möbeldrechslerei Ch. Luthiger, Neustadt-Zug.

Auf Frage KK. Wenden Sie sich an A. Söll-Sand, Basel.
Auf Frage K7. Eduard Reinli, Fabrikant, Aarburg.
Auf Frage K9. Betreffend Kisten wünscht Holzwarenfabrik Risi-

Barmettler in Alpnach (Obwalden) mit Fragesteller in Verbindung
zu treten.

Auf Frage K9. Kisten liefert in allen Dimensionen billigst und
wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten Th. Egger, Kisten-
fabrikation, Kerns (Obwalden).

Auf Frage 7S. Fragesteller findet Werkzeugkasten bei I.
Schwarzenbach, Genf.

Auf Frage 73 Feilenhefte liefert äußerst billig die mech. Möbel-
drechslerei Ch. Luthiger, Zug.

Auf Frage 73.' Fragesteller wolle sich für den Bezug von Feilen-
heften in Holz oder Papier an I. Schwarzenbach, Genf, wenden, der
umgehend mit billigsten Preisen dienen wird.

Auf Frage 73. Feilenhefte, poliert, in Holz, offeriere Ihnen:
Länge om 8 9 10 11 12 13 14 15

p.°/oStückFr.8.— 8.50 9.— 10.50 12.50 14— 15— 19.—
mit 10 °/o Rabatt. Papierhefte sind entsprechend teurer. E. Widmer,
Spezialwerkzeuggeschäft, Luzern.

Auf Frage 73. Feilenhefte liefert billigst A. Widmer, Drechsler,
Meiringen (Bern).

Auf Frage 73. Wünsche mit dem Fragesteller in Verbindung
zu treten. August Ribi, Drechsler, Ermatingen.

Auf Frage 73 Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten, indem er erwähnte Hefte zu billigem Preis
liefern kann. S. Berger, Drechsler, Niederbuchsiten (Solothnrn).

Auf Frage 73. Feilenhefte in allen Dimensionen, in Holz,
Papier, sowie mit Gewinde liefern Mäcker u. Schaufelberger, Zürich V.

Auf Frage 74. Ein eisernes Reservoir, 1,50 m hoch, rund,
von 62 em Durchmesser, sehr gut erhalten, ist zum Preis von Fr. 70
erhältlich bei I. Scherrer, Eisenhandlung, Wolhusen (Luzern).

Auf Frage 75. Solche Aufzüge liefern Krd. Peter u. Comp.,
Liestal.

Auf Frage 75. Ein sehr guterhaltener, praktischer Aufzug ist
erhältlich bei W. Gericke, mech. Werkstätte und Mühlenbau, Zürich III,
Jndustriequartier, Konradstraße 39.

Auf Frage 78. Gedrehte Tischfüße in allen Holzarten, roh
und poliert, liefert billigst die mech. Möbeldrechslerei Ch. Luthiger, Zug.

Auf Frage 78. Firma Reinli u. Basler, Holzwaren- und Wagen-
fabrik in Murgenthal (Aargau).

Auf Fragen 7K und 79. Röhren für Wasserleitungen in jeder
Dimension liefern stets prompt Wenninger u. Co., Maschinenfabrik,
Uzwil (St. Gallen).

Sttbvrisfions-Mttzeiger.
Die Erd-, Maurer-, Verputz, Zimmer-, Spengler-, Dach-

decker-, Sckreiuer- und Glaserarbeiten zum Wohnhause des

Herrn I. H. Höppli an der Geiselweidstraße in Winterthur. Plane,
Vorausmaße zc. können bei Jak. Müller-Füllemann, Architekt, Kasernen-
straße 42, 2. Stock, Winterthur, eingesehen und Offertenformulare
daselbst bezogen werden. Eingaben bis 30. April an ebendenselben.

Die Einwohnerg-meinde Riggisberg (Bern) schreibt die

Erstellung einer Hydrauteuaulags zur freien Bewerbung aus.
Erstellung eines Reservoirs, Erstellen einer ca. 1700 Meter langen
Röhrenleitung, sowie 8 Ucberflur-Hydranten. Angebote für oben-
genannte Arbeiten und Lieferungen sind bis 6. Mai bei Karl Rell-
stab, Uhrmacher in Riggisberg, einzureichen, woselbst Pläne und
Bauvorschriften eingesehen werden können.

Wasserversorgung Engelsweilen - Dodtaacht (Thurg
Erstellung der Zuleitung zum Reservoir, Erstellung eines Reservoirs
aus Beton von 100 ra» Wassergehalt; Lieferung und Legung des

Hauptleitungsuetzes samt Schiebern und Hydrantenkaliber, 75 bis
120 mm Gußröhren, total ca. 1900 n ; die hiezu nötigen Grab-
arbeiten; Erstellung der Zuleitungen zu den einzelnen Häusern;
Erstellung der Hausleitungen. Offerten sind schriftlich und ver-
schloffen mit der Ueberschrift „Wasserversorgung Engelsweilen-Dodt-
nacht" bis 27. ds. Mts. an den Präsidenten Herrn Vorsteher Senn
in Kemmen-Dodtnacht einzureichen, wo auch Pläne und Bauvor-
schristen eingesehen werden können.

Die Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Zimmer- Dachdecker
Spengler-, Ichreiuer-, Glaser Parquet. Schlosser-, Maler-
und Tapezierer-Arbeiten für ein Zollgebäude im Durstgraben,
Gemeinde Neuhauseu Pläne, Bedingungen und Angebotformu-
lare sind im Zollbureau Durstgraben zur Einsicht aufgelegt. Ueber-

nahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot für
Zollbaute Durstgraben" bis 2. Mai nächsthin franko einzureichen
an die Direktion der eidgen. Bauten in Bern.

Städtische Straßenbahn Zürich. Lieferung nachstehender

Gleichstrom-Speisekabel mit doppeltem Bleimantcl und Asphalt-
band nebst zugehörenden Muffen, Endverschlüssen :c.:

1. Ca. 1230 Meter Kabel von 100 Querschnitt.
2. Ca. 3770 „ „ „ 150 mm2
3. Ca. 6450 „ „ „ 200 mm-

Uebernahmsbedingungen können bei der Straßenbahnverwaltung
eingesehen bezw. bezogen werden. Die Offerten sind verschlossen mit
der Aufschrift „Kabel für Straßenbahnbau" bis 2. Mai an den Vor-
stand der Abteilung II des Bauwesens, Herrn Stadtrat Lutz, einzu-
senden.

Die Erd Maurer, Steinhauer-. Zimmer und Dach
deckerarbeite«, sowie die Eiscolieferungen für die Erweiterung
der Anatomie Zürich. Pläne, Vorausmaße und Bedingungen sind'
auf dem kantonalen Hochbauamt, untere Zäune 2, Zimmer Nr. 6,
einzusehen bezw. zu beziehen. Schriftliche Angebote, verschlossen und
mit der Aufschrift „Erweiterung der Anatomie", bis den 6. Mai 1899
an die Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich.

Erstellung eines Ccm nt- oder Steinsockels, sowie eines

Eisengeländers nebst Portal um den neuen Friedhof Berg-
Dictikon. Die Länge der Einfriedung beträgt 125 m, die Höhe
des Geländers ist auf 1 m und 1 m 50 em in Aussicht genommen,
wonach sich die Eingaben zu richten haben. Reflektierende mögen
ihre Prospekte und Preiscingaben bis 26. April an Herrn Gemeinde-

ammann Jb. Schmid in Gwinden richten, woselbst Plan und Bau-
beschrieb zur Einsicht offen liegen.

Reservoir baute für die Quellwasserversorgung Richtersweil,
60 nA Inhalt, neben dem schon bestehenden auf „Breiten". Gesamt-
arbeitsofferten (Erdaushnb, Materialabfuhr, Cementarbeit, komplette

Armatur) an Verwalter G. Wild-Lavater in Außerdorf-Richtersweil,
wo Plan und Beschrieb zur Einsicht aufliegen. Endtermin 30. April.

Erd-, Maurer, Zimmermauus-, Decker-, Glaser- und
Schreinerarbeiten, sowie die Lieferung von Kanftftetneu zu einer

Schifflifabrik für Herrn Stchrenberger in Affeltraugen. Plan
samt Vorausmaß liegt auf dem Bureau von tl. Ackeret, Architekt in
Weinfelden, zur Einsicht bereit und die Offerten sind bis 22. April
an den Bauherrn einzugeben.

Wasserversorgung Mauuenbach (Thurg.) mit Hydranten-
anlöge 1. Ouellenfassung; 2. Grabarbeit; 3. Lieferung und Legen
der Röhrenleitung, Länge cirka 1300 Meter; 4. Erstellung eines

Doppclreservoirs von ^ 5» in» Wassergehalt. Pläne und Baubeschrieb

liegen zur Einsicht bei Herrn Fehr zum Frohsinn. Bewerber belieben

ihre Angebote bis 30. April schriftlich und verschlossen mit der Auf-
schrift „Wasserversorgung Mannenbach" einzureichen.

Die Wasserversorgungskorporatton Hrbisreuti-Toos-
Häusern (Thurgau) eröffnet Konkurrenz über: Erstellung einer

Brunnenstube und eines Reservoirs, letzteres mit 50 in» Inhalt, ein-

schließlich Erdarbeit; Grabarbeit, sowie Lieferung und Legung guß-
eiserner Röhren verschiedener Dimensionen, inklusive Formstücke,
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©lieber zc., in einer Sänge bon 1520 m. Offerten finb bi§ 24. Slpril
an ben Sßräfibenten ber Korporation, §errn SSovftdjer 3JîiiHer in
Käufern p rid)ten, toofelbft aitd) Sßläne itnb SSaubefdjrieb pr ©in*
ftdjt offen liegen.

©rfjnüifiitobfiuälrbon. 99laurer= luiöStdttfjmteraröeifett
fotoie Sieferung ber T=®ßlfen. §}3läne unb Sloranfdjlag liegen int
Sauburenu bon ©. OtPDlomger, Slrrfjiteît, 3iirid£) unb Sirbon, pr
©inficfjt auf, toofetbft ©ingabcformutare bepgen toerben tonnen. ©hu
gabeterntin bis 30. Slpril 1899.

Siie îtircîjgemein&e Jïcfjtoeil Soîtoeil ift toiffcnä, int Saufe
biefeS ©ontuter« iftrcn ftirefjtinm mit Schiefer ju bebnc^ett,
ebentuett eine neue Surttutljr crfteüen p taffen. Uebernebmer tnoden
ißre Offerten bis pm 25. Stpril an 3. Sott), Kircpenpfteger, einreiben.

iltenoüction S>eS Sîîsdfttirtiié ipom&redititott. StuSbeffern
unb tEBciffrtn be* gaffoben famt §odjgeriift ; ferner bas ©in-
betten beé Susmeb mit Stupferfdjinbeln. SBaubefcprieb unb
Slebingungcn liegen bei §errn KirdjengutSßertoalter Jg. Kitnj, Stein
fjauS, pr ©infid)t auf. ©ingaben finb fdjrtftlid) unb berfcfjloffen
mit ber Stuffd^rift „Kird|turm=3tenobation" bis ©nbe Stpril an
ebenbenfelben einpfenben.

Sie* <ti*d)cnûcïttmlhtugê*nt bon fJiiten bei Ujttorf)
hergibt folgenbe Strbeiten:

1. SlitSbebung be§ gunbamenteS unb ©rftettung eines ©ement-
guff 8 im ©bor unb ©djiff ber Ktrcpe, ca. 150 Quabratmeter.

2. Sieferung unb ißerfebung bon iPiofaif» unb 3aa*getnittn
bee Uobcttplolten (nadj Sltufter) ca. 90 Quabratmeter.

3. ©ementberput; ber ©eitenmänbe, ca. 40 Quabratmeter.
Offerten finb bis fpäteftenS ben 28. Slpril an ben ißräfibenten,

§errn Sofepb Ulifit pr „ißoft" in Utifen, einpgeben, too aud)
Söaubeidrieb unb UebernabmSbebingungen pr ©infidjt aufliegen.

Oîenbeiu beê @rnnb §otel (Rational in Su,pen. ©entrai»
beijunpanlcge, ^nftailation ber 33nbe= nnb ©lafetaniagen.
®te Sßlöne, Sebingungen unb tBorauSmafjc liegen im Sureau ber
Sauleitung, 'Jgerra ©mil Sogt in Supra, pr ©inficpt auf. ®aS
Saubureait befinbet fid) borläufig im §otel National, ©ntrefoOQintmer
Str. 27 (©ingang SBeftpget). ®afelbft fönnett bie ©ingabeformulare,
fotoie alle nötigen SBeifungen entgegen genommen toerben unb par
nachmittags bon 2—4 Ut)r. ®ie Offerten finb bis 24. Slpril, mittags
12 Ut)r, berfdjloffen mit ber Sluffcprift „tpretSeingabc fiir §otel»3teubau"'
an Jgerrn §anS Sßfoffer, @ranb Jgotel Sîational, Suprn, einpreicpen.

Zu verkaufen.
Für Graveure u. Mechaniker

Eine grosse schwere, fast neue

Kugebtamt,
auch für Schlossfabrikation, mit
Matrizeil. Auskunft erteilt

1 i. liönig,
Gasthof zum Bären, Zollikofen
925) (Kanton Bern).

Billig zu verkaufen:
wegen Einführung eleklr
Kraft ein noch wenig ge
brauchter, fast neuer

4 III»
J>etrol-JÄotor.

Derselbe kann im Betriebe
besichtigt werden.

Wo, ist zu erfragen bei
der Expedition ds. Bl. unter
Nr. 903.

Zu verkaufen:
wegen grösserer Anlage, ge-
samthaft oder einzeln, ein
dreijjferdiger Winterthurer

Petrol-Motor
und eine combinierta Holzbear-
beitungsmaschine (Syst. Weber)
bestehend in : 1 Bandsäge,
80 cm Hollen-Durchmesser,
Hobelmaschine z. Abrichten
und Verdicken, Kieissäge,
Bohr- und Kehlapparat und
Transmission. Alles in ganz
gutem Zustande. Sehrgeeignet
fiir Schreiner, Glaser oder Wag-
ner etc. Kann noch im Ba
trieb gesehen werden.

Sich zu wenden an 905

Fr. Bärtschiger,
mechan. Schreinerei, Biel.

Zu verkaufen:
ein horizontaler Deutzer

Gas-Motor
von zwei Pferdekräften mit
Geradführung. Der Motor
befindet sich in ganz gutem
Zustande und wird sehr
billig abgegeben.

Gefl, Offerten sub Chiffre
Z. 890 an die Exped. ds. Bl.

Für Industrielle.
In einer grossen Ortschaft des Kantons Bern (Ober-

aargau) mit Eisenbahnstatisn, Telegraph und Telephon ist eine

konstante Wasserkraft von ca. 70 HP.

nebst schönem Bauterrain billig zu verkaufen.
Da die Verkehrslage sehr günstig ist und billige Arbeits-

kräfte genügend vorhanden sind, würde sich diese Wasser-
kraft zum Betriebs irgend einer Fabrik sehr gut eignen.

Anfragen unter Nr. 904 befördert die Expedition.

Für Nöbelhändler.

Tannene Möbel
920liefert als Spezialität billigst

Xaver Schmid,
mechan. Schreinerei, BTeuheJii) (Kt. Zug).

Zu verkaufen:
1 gichetistatnm,

2 m' st: rk 80 Cubikfuss,

1 üuchenstatHM,
1 mä stark 40 Cubikfuss,
bei günstiger Abfuhr.

Zu erfragen bei 924

Bofer, Schmied
in Gebensdorf bei Turgi

(Aargau),

Gas- ider Benzin-

Motor
von 4—6 Pferdekräften zu
kaufen gesucht.

Offerten unt. Chiffre G. 902
an die Expedition,

Eine gut eingerichtete
mechanische Holzdreherei
sucht noch mehr Abnehmer
von 9 6

Akazieufassliahneu.
Offerten an

Th. Ucker,
Peideggstrasse 61, Basel.

Zu verkaufen.
In gewerbreicher Ortschaft sind

zwei Konstante

Wasserkräfte
mit eingerichteten Werkstätten
und Gebäulichkeiten. sowie eine
komplet eingerichtete mechanische
Wagnerei (Wasserkraft und ohne
Konkurrenz) samt Inventar so-
fort billig zu verkaufen.

Offerten unter Chiffre F. 868
befördert die Expedition ds. Bl.

Deutzer
Gas-Motor,
liegend, 4 Pferdekr. neuestes
Ventil-System, nur circa 60
Tage im Betrieb, besser als
ganz neu, sowie ein stehender
Deutzer, von 1 à D/s Pferdekr.,
uud ein B-pferdiger, liegender
Gasmotor (Hille), so gut wie
neu, wegen nötigen Aende-
rungen billig zu verkaufen.

Offerten sub G, 763 an die
Expedition ds. Bl.

Eine mittelgrosse, sehr gut
eingerichtete

««ciu Werlsstatt
mit kleiner Giesserei, Um-
stände halber sehr billig zu
verkaufen.

Offerten unter Nr. 817 an die
Expedition.

Zu verkaufen:
einige Waggons 15, 18, 24 und
30 mm. 810

Tanuenhretter
und eine Partie 30 und 36 mmi

Kirsch- und Birn-
baumbretter

bei

M. Hiirlimann,
Sägerei und Holzhandlung,

Oberwyl bei Zug.

Trockene Kirsch-
ÇQ

Mibaumbretter
Kauft Emil Bau-
mann, Borgen.
Zu kaufen gesucht:
ein gebrauchtes

Winkeltrieb
1 : 1, Eisen auf Holz, beide
Hader 1400- 1500 mm Durch-
messer. Bohrung 130 mm.
Zahnbreite 120—160 mm.
Teilung 40—50 mm.

Offerten unter Nr, 899 be-
fördert die Expedition.

Zukaufen wird gesucht
eine gebrauchte, aber ganz
gut erhaltene und nach
neuestem System gebaute

patttpftnaschine.
Dieselbe soll bei einem

Betriebsdruck von 5 bis 6
Atm. eine Kraft von 12 bis
15 HP leisten. 811

Offerten nimmt entgegen
S. Stettier, Mechaniker,

Langnau (Bern).
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Schieber 2c., in einer Länge von 1526 in. Offerten sind bis 24. April
an den Präsidenten der Korporation. Herrn Vorsteher Müller in
Häusern zu richten, woselbst auch Pläne und Baubeschrieb zur Ein-
ficht offen liegen.

Schulhauêbou Arbo«. Maurer- uud Steinhauerarbeiten
sowie Lieferung der T-Baiken. Pläne und Voranschlag liegen im
Baubureau von S. Ott-Roniger, Architekt, Zürich und Arbon, zur
Einsicht auf, woselbst Eingabeformulare bezogen werden können. Ein-
gabetermin bis 36. April 1899.

Die Kirchgemeinde Kestweil Dozweil ist willens, im Laufe
dieses Sommers ihren Kirchturm mit Schiefer zu bedachen,
eventuell eine neue Turmuhr erstellen zu lassen. Uebernehmer wollen
ihre Offerten bis zum 25. April an I. Roth, Kirchenpfleger, einreichen.

Renovation des Kirchturms Hombrechtikon. Ausbessern
und Wciszeln der Fassaden samt Hochgerüst; ferner das Ein-
decken des Turmes mit Kupferschindeln. Baubeschrieb und
Bedingungen liegen bei Herrn Kirchengutsverwalter H. Kunz, Neu-
Haus, zur Einsicht auf. Eingaben sind schriftlich und verschlossen
mit der Aufschrift „Kirchturm-Renovation" bis Ende April an
ebendenselben einzusenden.

Der Kircheuverivaltnngsrat von Riken bei Uznach
vergibt folgende Arbeiten:

1. Aushebung des Fundamentes und Erstellung eines Cement-
guff s im Chor und Schiff der Kirche, ca. 156 Quadratmeter.

2. Lieferung und Versetzung von Mosaik- und Saargemün-
der Bodenplatten (nach Muster) ca. 96 Quadratmeter.

3. Cementverpnt; der Seitenwände, ca. 46 Quadratmeter.
Offerten sind bis spätestens den 28. April an den Präsidenten,

Herrn Joseph Rikli zur „Post" in Riken, einzugeben, wo auch
Baubeschrieb und Uebernahmsbedingungen zur Einsicht aufliegen.

Neubau des Grand Hotel National in Luzern. Central-
heiznugsanlsge, Installation der Bade- und Closetaulagen.
Die Pläne, Bedingungen und Vorausmaßc liegen im Bureau der
Bauleitung, Herrn Emil Vogt in Lnzern, zur Einsicht auf. Das
Baubureaü befindet sich vorläufig im Hotel National, Entresol-Zimmer
Nr. 27 (Eingang Westflügel). Daselbst können die Eingabeformulare,
sowie alle nötigen Weisungen entgegen genommen werden und zwar
nachmittags von 2—4 Uhr. Die Offerten sind bis 24. April, mittags
12 Uhr, verschlossen mit der Ausschrift „Preiseingabe für Hotel-Neubau"
an Herrn Hans Pfyffer, Grand Hotel National, Luzern, einzureichen.

/u vm'àiàiì.
für lZi-sveurs u. stleviisniitei-

Lins xrosss sebrvsrs, tast nsus

ZiMlztiM«,
ausb tür Seblosslakrikation, mit
ülatrireii. ààunlt srtoiit

l î Z <«>!»>«»
Kastbok zum käron, /ollikàn
925) (Kanton Lorn).

killÌA M vàà:
rvsAsn blinlukrunA slsklr
lîralt sin nocb wsniA AS
brauobter, last nsusr

4 III'
Z>àl-Mvr.

llersslbs kann ira Letrisbs
bssioktißt vvsràsn.

IVo, ist su srlra^su dsi
àsr blxpeàition à Ll. untsr
5kr. 963.

2n> vàZ.à:
WSASN grösserer ànlags, gs-
samtkakt oàsr sin^sln, sin
àrsi^lseàiger IVintsrtburkr

Z>àl-Mor
unà sins oumdinisrts iioi-beur-
bsituugsmsscbino (8^st. IVsbsr)
bsstsbsnà tn: t Lanàsags,
86 am LollomLurobmssssr,
klobslmasobins ^.briobtsu
unà Vsröioksn, Lisissägs,
Lobr- unà Xsblapparat unà
transmission. állss in ganz
gutsm Tuànàs. Sgbrgssiguet
tiir Zebruinsr, Sissor và llsg-
usr etc. Kann noo.b im Ls
trisb gsssbsn vvsràsn.

8isb zu vvsnàsn an 965

fr. kàoliîgei-,
mssban. Lobrsinsrsi, K!«I.

/u vvâauà:
sin borizoutsisr Soutzsr

lZAZ-lVIotoi'
von z.vvsi Llsràskrâltsn lllit
0sraàkubrung. Osr Notor
detinàst siair in ganz gutem
^ustanàs unà wirà ssbr
billig abgegeben.

6tsti. Oàrtsn sub Obitkrs
896 an àis Lxpsà. às. Li.

Inàsìrislls.
In einei- gl-ossen lli-tslliistt lies Itsntons gern Mer-

ssrgsu) mit kisendsiinststisn, leisgrspii uiul Isieplion ist sine

^nstäntk MMM VM ea. 7lj M.

àt sMum Làmà HMz ^ vàà
lis ilis Vsi-itslii-sisge sein- günstig ist unü diliîgs Al-deits-

ki-stts genügenc! »oi-ksniien sinü. «üi-üe sick üiese tltsssei--
in-skt üum iSstrisds ii-gsnü einei- fisdrilk seiii- gut eignen.

stnfi-sgsn untsi- lir. dsföi-lient üis kixpsllition.

für MMàillllkl'.
Nö"bs1

920lisfisrt als Lpssialität billigst

wsc-Uan. 8odi-sir>srsi, Zlsiilivim (Lit. ^uZ).

à v tti kituj'oii:
1 Nclinzt»»«,

2 wS st: rü — 86 Oabiktnss,

1 Zicdnzts»«,
t wS stark — t6 dnbiktuzs,
bsi Aünstigsr ^bknstr.

lkn srtraxion bsi 924

HvLvr, Lellwieà
in 0ebsus«iork bei '1'ur,;i

láarAan).

lisz- »itt ZenÄ«-

Dstor
von 4—6 Llsràskrâkten îli
iisliken gesuclit.

Olksrtsn nnt. ddibkrs 6t. 962
an àis blxpsâition.

blins Ant sivASriosttsts
msostanissvs Ilol^ài'sbei'ki
suvbt noolr rnslrr 4.dnvdmer
von 9 6

ààààlMii.
Otldrtsn an

Và. îlàvr,
b-slàsKAstrasss 61, Lasvl.

/u veâàâll.
In Zsvvsrbreiebor Ortsàlt sinà

ikllkki li»»ztà
VszzikWt«

mit àxsriebtgtsn kkorkstättsn
mu! Sslisuüeiliioiten. sowio sins
tiimpiot eingsriolitst» meclisniselio
stsgnoro! (àsssrkrâ unà obno
Konkurron?) samt Inventar so-
tort billig zu «srimufsil.

Ollortsn untsr Lkilkrs L. 868
boloràsrt àis Kxxsàition às. LI.

I >< I» t »

KS8-üi>0t0l',
llsgunil, 4 ?ksràskr. nsnsstss
Vsntil-8z?stsm, nnr oiroa 66
NaZs im Lstrisb, bssser als
g^an^ nsn, sowis sin itokouilsr
llsutzei-, von 1 à. 1l/z?lsràskr.,
unà sin K-pksräWl-, Ilegouilsr
kssmotlll- (lZUlö), so AUt vvis

nsu, WSASN NötlASN ^snàs-
rungsn billig zu vsriisukon

Otlsrtsn sub 6t, 763 an àis
blxxsàition às. LI.

kiuo mittoigrosss, subr gut
siugeriebtoto

«ià làlMt
mit bieiusr K>ssse--e>, lim»
»tüuiis bsibsr sell,' killiig
vvi-Irsuken.

NAgrtun untsr «r. 817 sn liin
kügoiiitilln.

à veâauà:
àixo V/aMns 15, 18, 24 unck
36 mm. 816

lîMllkàài-
unà oins partis 36 unà 36 mm

kii'à mià à-
îmiiiàà-

bsi
IVl. »Ül-Iimsnn,

LäZsrsi unà Uolzbanàlunx,
bsi AuZ.

srvekbiiö Kii'SkIi-
Wàiimbretter

lzzukt Iilliî Itîkii
III i» IIII. IIlII«»«!!.

í^li ààu Milàt:
sin aisbrauLlrtss

Âiiilikitiikli
l : l, Lissn auk Hol^. bsiàs
kâàsr 1466- 1566 mm Ourolr-
mssssr. LobrunA 136 mm.
^abnbreits 126—166 mm.
IsilunA 46—56 mm.

Otksrtsn unter 5lr 899 ds-
toràsrt àis Lxpsàition.

kàn mà zkmdt
oins Asbrauobts, absr Aau?
Zut srbaltsns unà naeb
nsusstsm 8z?stsw gobants

IsmMszcàinî.
Oiesslbs soll bsi sinsm

Lstrisbsàruok von 5 bis 6
t4tm. sins Uralt von 12 bis
IS «? Isistsn. 81 t

Olksrtsn nimmt snt^sAsn
8. 8tkîtlkl', Neetluiiiker,

I6a.i>Aii»u (Lsrn).
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